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Bezirksliga Herren CUX

TuS Wremen II : ATS Cuxhaven 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des ATS Cuxhaven

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des ATS Cuxhaven am
Freitagabend in den Armen: Dana Loockhoff hatte gerade ihr Einzel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (23:35 Sätze) in der
Bezirksliga Herren CUX Partie gegen den TuS Wremen II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Hoa Nam Nguyen, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Stoldt / Rusch gegen Langewitz / Martins de Sousa. Keine Chancen hatten daraufhin Schönemann /
Rusch beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Bluhm / Acker. Da war final wirklich nichts zu holen.
Merkulov / Effa hatten dann gegen Nguyen / Loockhoff bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Es war ein langes Spiel, bis
Frank Stoldt seine 2:3-Niederlage gegen Hoa Nam Nguyen hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Kevin Rusch hatte im Spiel gegen Max Langewitz
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Das Einzel zwischen Felix
Schönemann und Kevin Acker endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Trotz
Blitzstart verlor Daniel Rusch sein Spiel gegen Hagen Bluhm letztlich mit 1:3. Im Anschluss stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nur
einen Satz verlor indessen Philip Merkulov bei seinem Sieg gegen Dana Loockhoff und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Deutlich nach Sätzen war hingegen die folgende Drei-Satz-Pleite
von Andreas Effa gegen Justin Martins de Sousa. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz
Nummer 2, der erst nach 38 Bällen endete und von Effa verloren wurde. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Frank Stoldt wehrte eine 1:0 Satzführung von
Max Langewitz ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als
ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hoa
Nam Nguyen war für Kevin Rusch schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Felix Schönemann gelang es anschließend Hagen Bluhm zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle
doch gewinnen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 21:11 für Schönemann und 19:10 für Bluhm seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Daniel Rusch verlor
derweil seine Partie wiederum gegen Kevin Acker unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in
drei Sätzen. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Rusch bei 9, während er nun 9 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat.
Trotz verlorenem ersten Satz drehte Philip Merkulov das Match gegen Justin Martins de Sousa und
gewann in vier Sätzen. 10:1 (Merkulov) bzw. 18:4 (Martins de Sousa) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Eine
umkämpfte Niederlage gab es im Anschluss wiederum für Andreas Effa beim 2:3 gegen Dana
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Loockhoff. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Wremen II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 20:16 bei 9 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des ATS Cuxhaven geht es stattdessen am 14.04.2024 gegen den TV Loxstedt
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TuS Wremen II

Doppel: Stoldt / Rusch 0:1, Schönemann / Rusch 0:1, Merkulov / Effa 0:1 
Einzel: F. Stoldt 1:1, K. Rusch 1:1, F. Schönemann 2:0, D. Rusch 0:2, P. Merkulov 2:0, A. Effa 0:2 

 ATS Cuxhaven
Doppel: Bluhm / Acker 1:0, Langewitz / Martins de Sousa 1:0, Nguyen / Loockhoff 1:0 
Einzel: M. Langewitz 0:2, H. Nguyen 2:0, H. Bluhm 1:1, K. Acker 1:1, J. Sousa 1:1, D. Loockhoff 1:1


